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Delegiertenversammlung von Mittwoch, 24. Juni 2026, 19.30 Uhr 
 
 

 
 
 
Ort Naturkundezimmer OSZ 

Zeit Beginn: 19.30 Uhr Ende: 19.55 Uhr 

Art ordentliche Sitzung 

Leitung Beat Schwendimann,  
Präsidentin Gemeindeverband Oberstufenzentrum Unterlangenegg 

Protokoll Nicole Schlapbach, Sekretariat OSZ 

Anwesend Buchholterberg 8 Stimmen Beat Schwendimann 
Eriz 2 Stimmen Andres Wanzenried 
Fahrni 4 Stimmen Sandro Wölfli  
  (Stellvertreter für Stephan Althaus) 
Oberlangenegg 2 Stimmen Stephan Blaser 
Unterlangenegg 5 Stimmen Daniel Reusser 
Wachseldorn 1 Stimme Peter Wenger (Stimmenzähler) 

Gäste 
 

Lucia Vieites, Präsidentin Schulkommission OSZ 
Gerhard Jeitziner, Schulleitung 
Kurt Gyger, Finanzverwalterin ad interim 

Abwesend entschuldigt Stephan Althaus (Delegierter Fahrni) wird vertreten durch Sandro Wölfli 

Abwesend unentschuldigt  

Verteiler Delegierte via Gemeindeverwaltungen 

 
 

 
 
Traktanden gemäss Sitzungseinladung 
 
1. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 05.11.2025; Genehmigung 
2. Jahresrechnung 2025 

a) Jahresrechnung; Genehmigung 
b) Nachkredite; Genehmigung und Kenntnisnahme 

3. Datenschutzbericht 2025; Kenntnisnahme 
4. Kreditabrechnung «Elektrische Installationen im Altbau»; Kenntnisnahme 
5. Verschiedenes 
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Beat Schwendimann begrüsst die anwesenden Delegierten und Gäste. 
 
Das Sekretariat hat die Einladungen versendet sowie die Publikation im Thuner Amtsanzeiger 
aufgeschaltet. Die Versammlung wurde ordnungsgemäss in den Amtsanzeigern Nr. 21 vom 21.05.2026 
und Nr. 22 vom 28.05.2026, publiziert. Die Unterlagen zu den Traktanden 1 bis 4 wurden den Gemeinden 
zuhanden der Delegierten zugestellt. Sie konnten zudem auf den 6 Gemeindeverwaltungen öffentlich 
eingesehen werden.  
 
Die Präsidentin weist auf die Rügepflicht gem. Art. 49 a des Gemeindegesetzes, bzw. Art. 39 OgR) hin und 
stellt fest, dass die Delegiertenversammlung beschlussfähig ist. Total 22 Delegiertenstimmen absolutes 
Mehr 12 Stimmen. 
 
Stephan Blaser wird einstimmig als Stimmenzähler gewählt. 
 
Der Traktandenliste wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 

1 Protokoll der DV vom 06.11.2024; Genehmigung 

 
Antrag: Genehmigung 
 
 
Diskussion: keine  
 
 
Beschluss: Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 05.11.2025 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 

2 
Jahresrechnung 2025 
a) Jahresrechnung; Genehmigung 
b) Nachkredite; Genehmigung und Kenntnisnahme 

 
Kurt Gyger, Finanzverwalter a. i., erläutert die Jahresrechnung 2025. Er verweist auf den Vorbericht der 
Jahresrechnung. Die Jahresrechnung 2025 wurde nach dem Rechnungslegungsmodell HRM2 gem.  
Art. 70 Gemeindegesetz (GG, BSG 170.11) erstellt. 
 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Aufwand bzw. einem Ertrag von CHF 2'367'990.77 ausgeglichen 
ab. Der Umsatz ist CHF 19’009.30 tiefer und weicht somit nur 0,8 % vom budgetierten Wert ab. Gesamthaft 
resultiert ein Ertragsüberschuss in der Erfolgsrechnung von CHF 55’195.05. Der Betrag wird den 
Gemeinden nach Schülerzahlen aufgeteilt und ausbezahlt. 
 
Die Kosten der Liegenschaften OSZ (Abschreibungen und Zinsen) liegen rund CHF 2’000.00 unter dem 
Budgetbetrag. 
 
Die Lehrergehaltskosten sind höher ausgefallen als erwartet. Der Ansatz pro Vollzeiteinheit (VZE) 
entsprach bei den Budgetberechnungen CHF 157'678.00 plus 2.7 % TZ. Die Schlussrechnung für das 
Schuljahr 2024/25 rechnete mit CHF 159'713.01 pro VZE und höheren VZE von 0.10 ab. Ein ähnliches Bild 
zeichnet sich bei der Vorausrechnung ab. Veranschlagt wurde auf der Basis von CHF 157'678.00 plus  
3.9 % TZ. Die Vorausrechnungen hingegen rechnen mit einem Ansatz von CHF 163'609.87.  
Dies führte gesamthaft zu einer Überschreitung bei den Lehrergehaltskosten von CHF 10‘378.50 
gegenüber dem Budget. Im Vergleich zum Vorjahr entspricht die Zunahme 2.8 %. 
 
Aktuell bis Ende Schuljahr besuchen 156 S+S aus den Verbandgemeinden das OSZ davon 8 S+S von 
«auswärtigen» Gemeinden und ein Schüler aus dem Kanton Freiburg. Ab dem neuen Schuljahr 2026/2027 
sind dies 159. 4 S+S kommen von «auswärtigen» Gemeinden. Fürs kommende Schuljahr sind keine S+S 
aus anderen Kantonen gemeldet. 
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Die Abweichungen zum Budget 2025 (Unterschreitungen): 
Mehrheitlich liegen Einsparungen bei den Aufwandpositionen vor. Bei den Personalkosten waren die 
Arbeitgeberbeiträge an Pensionskasse im Bereich Verwaltung (CHF 1'719.00) nicht budgetiert. Weitere 
Mehrkosten entstanden bei den Reisekosten und Spesen Schulbetrieb, Exkursionen/Schulreise/Lager 
Schlussfeier/Kultur/Themenwoche, Entschädigung an Unterlangenegg für Betriebskosten. Alle Mehrkosten 
über CHF 1'000.00 sind in der Nachkredittabelle aufgeführt. 
 
Abweichungen zum Budget 2025 (Mindereinnahmen) sind keine wesentlichen zu verzeichnen. 
An die Tagesbetreuung haben die Verbandsgemeinden einen gering höheren Beitrag als im Vorjahr zu 
leisten, nämlich CHF 979.13. Gegenüber dem Budget resultiert ein Minderaufwand von CHF 7‘199.97. 
Die Mieteinnahmen sind leicht höher als im Vorjahr, jedoch CHF 980.00 tiefer als budgetiert. 
Beim Bonverkauf liegt wiederum ein erfreuliches Ergebnis vor, obwohl die Anzahl verkaufter Bons um 229 
zurückgegangen ist, dies entspricht 1.7 %. 
 
Bei den Abschreibungen ist neu die Investition «elektrische Installation im Altbau» enthalten. 
 
Flüssige Mittel 
Zunahme um CHF 186'545.33 
Bestand CHF 334'371.68.  
 
Die langfristigen Schulden haben sich ggü. dem Vorjahr um CHF 0.3 Mio. reduziert; Bestand per 
31.12.2024 von CHF 4.7 Mio. auf 4.4 Mio.  
 
Das positive Ergebnis von CHF 55'195.05 wird den Gemeinden ausbezahlt. Es wird kein Eigenkapital 
ausgewiesen. 
 
Die Nachkredite 2025 betragen total CHF 35'402.25 davon sind CHF 17'121.20 gebunden, CHF 4'543.42 
in der Kompetenz der Schulkommission und CHF 13'737.42 in der Kompetenz der 
Delegiertenversammlung (Exkursionen/Schulreisen/Lager CHF 9'023.39 und Schlussfeier/Kultur/ 
Themenwoche CHF 4'714.03). Die Nachkredite sind auf Seite 36/37 der Jahresrechnung aufgelistet.  
 
Die Schulkommission OSZ hat die vorliegende Jahresrechnung 2025 an der Sitzung vom 23.04.2026 zu 
Handen der Delegiertenversammlung genehmigt. 
 
 

a) Genehmigung Jahresrechnung 2025 
 

Antrag: Genehmigung der ausgeglichenen Jahresrechnung 2025 (Aufwand/Ertrag CHF 2’367’990.77) 
 
Diskussion: keine  
 
Beschluss 
Die Jahresrechnung 2025 wird mit einem Aufwand/Ertrag von CHF 2’367’990.77, bzw. einer 
Bilanzsumme per 31.12.25 von CHF 4'970'500.12, einstimmig genehmigt. 

 
 

b) Genehmigung und Kenntnisnahme der Nachkredite 2025 
 
Antrag: Genehmigung der übrigen Nachkredite von CHF 13'737.42 sowie Kenntnisnahme der 
Nachkredite von gesamthaft CHF 35’402.02 (davon CHF 17'121.20 gebunden und CHF 4'543.42 in 
Kompetenz der Schulkommission). 
 
Diskussion: keine  
 
Beschluss (Genehmigung und Kenntnisnahme) 
Die übrigen Nachkredite von CHF 13'737.42 werden genehmigt sowie die Nachkredite von gesamthaft 
CHF 35’402.02 (davon CHF 17'121.20 gebunden und CHF 4'543.42 in Kompetenz der 
Schulkommission) zur Kenntnis genommen.  
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3 Datenschutzbericht 2025; Kenntnisnahme 

 
Der Datenschutzbericht wurde den Delegierten vorgängig zugestellt. 
 
Antrag: Der Datenschutzbericht 2025 vom 27.04.2026 der ROD Treuhand AG ist zur Kenntnis zu 
nehmen. 
 
 

Diskussion: keine 

 

 

Beschluss: Die Delegierten nehmen den Datenschutzbericht 2025 vom 27.04.2026 der ROD  
Treuhand AG zur Kenntnis. 
 
 

 

4 Kreditabrechnung Elektrische Installationen im Altbau; Kenntnisnahme 

 
Gemäss Art. 109 der Gemeindeverordnung (GV) ist über jeden Verpflichtungskredit nach Abschluss des 
Vorhabens abzurechnen. Die Abrechnung ist demjenigen Organ zur Kenntnis zu bringen, welches den 
Verpflichtungskredit beschlossen hat.  
 
Am 02.11.2022 hat die Delegiertenversammlung einen Verpflichtungskredit in der Höhe von 
CHF 103'000.00 für die Anpassung der elektrischen Installation im Altbau genehmigt.  
 
Nach erfolgter Planung konnte die Investition im Jahr 2025 realisiert werden.  
 
Die Kreditabrechnung präsentiert sich wie folgt: 
 
 
Verpflichtungskredit vom 02.11.2022 
 
Investitionskosten brutto 

CHF 103'000.00 
 
CHF 103'923.25 

Kreditüberschreitung brutto CHF 923.25 

  

Elektro-Material AG; Kostenübernahme 
für Material 

CHF 4'494.58 

  

Kostenunterschreitung netto CHF 3'571.33 

 
Es liegt brutto eine geringe Kostenüberschreitung von 0.9 % vor. 
 
 
Antrag: 
Von der Kreditabrechnung «Anpassung elektrische Installationen im Altbau» mit einer Kreditüberschreitung 
von brutto CHF 923.25 (0.9 %) ist Kenntnis zu nehmen. 
 
Diskussion: keine 

 

Beschluss:  
Die Delegierten nehmen die Kreditabrechnung «Anpassung elektrische Installationen im Altbau» mit einer 
Kreditüberschreitung von brutto CHF 923.25 (0.9 %) zur Kenntnis. 
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5 Verschiedenes 

 
Beat erkundigt sich nach Ursula Prior und wünscht im Rahme der Delegiertenversammlung gute 
Genesung. Weiter bedankt bedankt sich Beat Schwendimann für das Einspringen und das 
unterstützende Engagement von Kurt Gyger. 
 
In der Schlussrunde ertönt Dank für Alle, die sich für das OSZ einsetzen. 
 
Die nächste Delegiertenversammlung findet am 4. November 2026 um 19.30 Uhr statt. 
 

 
 
Genehmigt, Unterlangenegg, 4. November 2026 
 

 

Gemeindeverband Oberstufenzentrum OSZ 

 
Die Präsidentin Die Sekretärin 
 
 
 
Beat Schwendimann Nicole Schlapbach 


